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Entwurf: Nachhaltigkeitsstrategie des FB SK (FBR-Sitzung am 06.12.2023) 

Handlungsfeld Bildung: 

Strategisches Ziel I: Der FB SK fördert bei seinen Angehörigen die Ausbildung von Kenntnissen und Fähigkeiten zum Thema Nachhaltigkeit sowie die Entwicklung 
eines Bewusstseins für nachhaltiges Handeln im Arbeits- bzw. Studienalltag und im späteren Berufsleben. 

Operatives Ziel I: Stärkung des Themas Nachhaltigkeit in den curricularen Lehrangeboten des FB SK sowie Etablierung von weiteren Bildungsangeboten zum 
Thema: Den FB-SK-Angehörigen wird in jedem akademischen Jahr mindestens ein zusätzliches Bildungsangebot zum Thema Nachhaltigkeit 
gemacht. 

Maßnahmen Turnus 
und Lauf-
zeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quantita-
tiv) 

Zielbereiche 

MBi1: Der FB SK implementiert 
zum WiSe 2024/25 das Lehrfor-
schungsprojekt bzw. -seminar 
„SK_nachhaltig“ für seine Stu-
dierenden.  

jedes 
WiSe, 
fortlau-
fend 

Idee - Module in Sa/Sp und
Kipäd für das Lehrange-
bot (alternierend)
- Wiss. Mitarbeiter*in für
die Verzahnung von For-
schung-Lehre-Praxis-
Transfer für die Unter-
stützung der Lehrenden
(in jedem ungeraden aka-
demischen Jahr)
- Lehrplanungsteam und
Dekanat für die Erinne-
rung der Lehrgebiete

- vorhandene Lehrkapazität
(über hauptamtlich Lehrende
oder Lehrbeauftragte)
- vorhandene Personalkapazi-
tät

- die Module haben Nachhaltigkeits-
bezüge ihrer Disziplin identifiziert
und Zielbereiche benannt, die das
Modul abdecken wird
- das Dekanat hat ein Muster für das
Zertifikat erstellt
- Anzahl der teilnehmenden Studie-
renden und Gasthörer*innen

alle Zielbe-
reiche sind 
möglich 

Beschreibung der Maßnahme MBi1: Das Lehrforschungsprojekt bzw. -seminar „SK_nachhaltig“ wird als 4-SWS-Lehrveranstaltung realisiert. Die Leitfragen der Lehrveranstal-
tung lauten: Wie nachhaltig ist unser FB SK? Wie können wir nachhaltiger werden? Aus wechselnder disziplinärer Perspektive werden im Rahmen von „SK_nachhaltig“ zum 
einen Kenntnisse zu Nachhaltigkeitsthemen vermittelt und Bezüge zum jeweiligen Lehrgebiet aufgezeigt – dabei können eine oder mehrere der vier Zielbereiche von Nachhal-
tigkeit im Fokus stehen. Zum anderen wird mit dem Lehrforschungsprojekt bzw. -seminar beabsichtigt, Erkenntnisse zu gewinnen, aufzubereiten und zu kommunizieren, die 
den FB SK dabei unterstützen, die eigenen Nachhaltigkeitsziele zu erreichen bzw. die Maßnahmen zu allen vier Handlungsfeldern umzusetzen und zu evaluieren. In jedem 
ungeraden akademischen Jahr (d. h. beginnend am 1.9.2025) können die Module die Unterstützung der*s Wiss. Mitarbeiter*in für die Verzahnung von Forschung-Lehre-
Praxis-Transfer heranziehen. Bei diesen Lehrforschungsprojekten bzw. -seminaren kann der Forschungsfokus sowohl auf Fragen der Nachhaltigkeit in der eigenen Organisation 
(bspw. sozial-ökologisches Handeln am FB SK) als auch außerhalb liegen, beispielsweise auf Einrichtungen oder politischen Entscheidungsprozessen in der Region. 
Anrechenbarkeit bzw. Nachweis: BA-Studierende können 4-6 CP erhalten, MA-Studierende und Gasthörer*innen ein Zertifikat, das die Seminarteilnahme bescheinigt.  
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Maßnahmen Turnus 
und Lauf-
zeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quantita-
tiv) 

Zielbereiche 

MBi2: Ab dem SoSe 2025 bietet 
der FB SK seinen Studierenden, 
Mitarbeitenden, Lehrbeauftrag-
ten und Alumnae*i jährlich min-
destens einen Workshop zum 
Thema Nachhaltigkeit an. 

jedes 
SoSe, 
fortlau-
fend 

Idee - Fachbereichsreferentin
in Kooperation mit der
Arbeitsstelle Weiterbil-
dung (ASW) für die grobe
inhaltliche Konzeption,
die Abstimmung mit an-
deren Organisationsein-
heiten und die Auftrags-
vergabe
- Evaluationskommission
für die Entwicklung des
Bewertungsbogens
- Fachbereichsreferentin
und Förderverein für die
Bewerbung

- zusätzliche Ressourcen in
Höhe von bis zu 1000 Euro
jährlich für Referent*innen
- 200 Euro des Fördervereins
für das Get-together
- vorhandene Personalkapazi-
tät

- Fachbereichsreferentin und ASW
haben Workshopinhalte und -refe-
rent*innen festgelegt bzw. beauftragt
- Fachbereichsreferentin und Förder-
verein haben die Workshops bei den
HSD-Angehörigen und Alumnae*i be-
worben
- Anzahl der teilnehmenden FB-SK-
Angehörigen und Alumnae*i
- die Evaluationskommission hat ei-
nen Bewertungsbogen für den Work-
shop erarbeitet
- Ergebnisse der Workshop-Evalua-
tion

alle Zielbe-
reiche sind 
möglich 

Beschreibung der Maßnahme MBi2: Die Workshops behandeln Themen mit Nachhaltigkeitsbezug, an denen die FB-SK-Angehörigen besonderes Interesse äußern und welche 
nicht bereits durch HSD-Angebote (bspw. des ZWEK) abgedeckt werden. Auch Kooperationen mit anderen Fachbereichen und studentischen Initiativen sind denkbar; die 
Fachbereichsreferentin wird daher im Zuge der inhaltlichen Planung Kontakt mit den relevanten Organisationseinheiten (u. a. ZWEK, andere Fachbereiche) aufnehmen. Zu-
nächst werden Workshops zu den im Rahmen der Strategieentwicklung geäußerten Interessen bzw. Bedarfen angeboten (d. h. nachhaltiger Konsum, inkl. Foodsharing; Zusam-
menhang von Dekolonialisierung und fairem Handel; Labels und Greenwashing; gesundheitsbezogen zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Kräften und Ressourcen; Möglich-
keiten von Energiesparen bei Nutzung digitaler Dienste). Das Dekanat und der Förderverein werden die Workshops intensiv bei den FB-SK-Angehörigen und Alumnae*i des FB 
SK bewerben und Möglichkeiten ausloten, ob im Anschluss an den Workshop ein Get-together etabliert werden kann, das dem Kennenlernen und Austausch zwischen den FB-
SK-Angehörigen und seinen Alumnae*i dient. 
Anrechenbarkeit bzw. Nachweis: Studierende, Mitarbeitende, Lehrende und Alumnae*i können ein Zertifikat erhalten, das die Workshop-Teilnahme bescheinigt.  
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Maßnahmen Turnus 
und Lauf-
zeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quantita-
tiv) 

Zielbereiche 

MBi3: Der FB SK prüft die Mög-
lichkeiten, das Thema „Nachhal-
tigkeit mit dem Schwerpunkt auf 
Klimaschutz und -gerechtigkeit" 
stärker in den BA-Studiengängen 
zu verankern. 

fortlau-
fend 

Idee - Fachbereichsangehörige - vorhandene
Ressourcen

- Anzahl der teilnehmenden Studie-
renden bzw. Anzahl der Seminare mit
Bezug zu „Nachhaltigkeit mit dem
Schwerpunkt auf Klimaschutz und -
gerechtigkeit"

Klimaschutz 
und Res-
sourcen-
schonung 

Handlungsfeld Forschung und Transfer: 

Strategisches Ziel I: Der FB SK fördert die Forschung zu Themen mit Nachhaltigkeitsbezug und den Transfer der Ergebnisse in die Praxis, Wissenschaft, Gesell-
schaft und Politik. 

Operatives Ziel I: Etablierung einer Infrastruktur für die Gewinnung und den Transfer von Forschungsergebnissen. 

Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren Zielbereiche 

MFT1: Der FB SK implementiert 
zum WiSe 2024/25 das Lehrfor-
schungsprojekt bzw. -seminar 
„SK_nachhaltig“ für seine Stu-
dierenden (s. MBi1 zugleich 
MFT1). 

jedes WiSe, 
fortlaufend 

Idee - Module in Sa/Sp und
Kipäd für das Lehrange-
bot (alternierend)
- Wiss. Mitarbeiter*in
für die Verzahnung von
Forschung-Lehre-Praxis-
Transfer für die Unter-
stützung der Lehrenden
(in jedem ungeraden
akademischen Jahr)
- Lehrplanungsteam und
Dekanat für die Erinne-
rung der Lehrgebiete

- vorhandene Lehrkapazität
(über hauptamtlich Lehrende
oder Lehrbeauftragte)
- vorhandene Personalkapazi-
tät

- die Module haben Nachhaltigkeits-
bezüge ihrer Disziplin identifiziert
und Zielbereiche benannt, die das
Modul abdecken wird
- das Dekanat hat ein Muster für das
Zertifikat erstellt
- Anzahl der teilnehmenden Studie-
renden und Gasthörer*innen

alle Zielbe-
reiche sind 
möglich 
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Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren Zielbereiche 

MFT2:  
Der FB SK beteiligt sich aktiv am 
zukünftigen HSD-weiten For-
schungsinformationssystem 
(FIS) und setzt sich für eine sinn-
volle Verschlagwortung ein 
(bspw. Klimaschutz, Klimage-
rechtigkeit). 

fortlaufend In Umset-
zung und 
anknüp-
fend 

- Forschende für die FIS-
Einträge
- Servicestelle For-
schungsförderung für 
die Information und Er-
innerung der Forschen-
den
- Forschungs- und 
Transferkommission für 
die Erarbeitung von 
Schlagworten für das FIS

- vorhandene
Personalkapazität

- Forschungs- und Transferkommis-
sion hat die Schlagworte für das FIS
erarbeitet
- Anzahl der FIS-Einträge aus dem FB
SK

alle Zielbe-
reiche sind 
möglich 

MFT3: Der FB SK hat bis zum 
WiSe 2024/25 „Nachhaltigkeit 
im Sinne von Ergebnistransfer“ 
als ein Kriterium für die interne 
Forschungsförderung imple-
mentiert. 

fortlaufend Idee - Forschungs- und
Transferkommission für
die Implementierung
des Kriteriums

- vorhandene
Personalkapazität

- Forschungs- und Transferkommis-
sion hat das Kriterium implementiert
- Anzahl der geförderten Forschungs-
vorhaben

alle Zielbe-
reiche sind 
möglich 

Beschreibung der Maßnahme MFT3: Um das Kriterium zu erfüllen, muss seitens der Forschenden transparent gemacht werden, wie der Ergebnistransfer in den FB SK, in die 
Wissenschaft und in die Zivilgesellschaft sichergestellt wird – dies ist gemeint mit Nachhaltigkeit im Sinne von Ergebnistransfer. 
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Handlungsfeld Betrieb: 

Strategisches Ziel I: Der FB SK setzt sich für einen verantwortungsbewussten Einsatz von Ressourcen im Hochschulbetrieb ein. 

Operatives Ziel I: Der FB SK entwickelt Regelungen in Bezug auf die Bereiche Beschaffung, Bewirtung und Ausstattung, die einen nachhaltigen Einsatz von 
Ressourcen und die Gesundheit fördern. 

Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quanti-
tativ) 

Zielbereiche 

MBe1: Der FB SK bietet ab dem 
SoSe 2024 bei allen Veranstal-
tungen sowie Dekanats- und 
Gremiensitzungen, für die Ver-
köstigung vorgesehen ist, im-
mer auch vegetarische 
und/oder vegane und fair ge-
handelte Produkte an (bei Kaf-
fee wird immer auf fairen Han-
del geachtet). Lebensmittel sol-
len möglichst aus regionaler 
und saisonaler Produktion und 
aus artgerechter Haltung stam-
men (u. a. biologische Eier der 
Klasse 0). Darüber hinaus befür-
wortet der Fachbereich eine 
mögliche Änderung der Be-
schaffungs- und Bewirtungskos-
tenrichtlinie, nach der bezogen 
auf Kaffeeprodukte, wie Kaffee-
pulver, -pads und -bohnen aus-
schließlich fair gehandelte Pro-
dukte abgerechnet werden kön-
nen. 

fortlaufend in Umset-
zung und 
anknüp-
fend 

- alle Fachbereichsange-
hörigen

- vorhandene finanzielle
Ressourcen
- Umdenken und kreative Lö-
sungen finden

alle Zielberei-
che  

MBe2: Der FB SK achtet bei An-
schaffungen, Druckaufträgen 
und Ausdrucken auf Nachhaltig-

fortlaufend in Umset-
zung und 
anknüp-
fend 

- alle Fachbereichsange-
hörigen

- vorhandene finanzielle Res-
sourcen
- Umdenken und kreative Lö-
sungen finden

- das Dekanat hat eine Übersicht
mit nachhaltigen Unternehmen er-
stellt

alle Zielberei-
che sind mög-
lich 
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keit (bspw. Einkauf bei Unter-
nehmen oder Einrichtungen mit 
eindeutig sozialen bzw. ökologi-
schen Bezügen, doppelseitiger 
Druck und ungebundene Ver-
sion bei Prüfungsleistungen 
oder digitale Abgabe). 

- Anzahl der nachhaltigen Anschaf-
fungen, Druckaufträge und Ausdru-
cke

MBe3: Der FB SK berät im SoSe 
2024 über geeignete Maßnah-
men zum Erhalt und zur Förde-
rung der körperlichen und geis-
tigen Gesundheit (bspw. Ruhe- 
und Erholungsräume, SHK-Stun-
den-Pool). 

im SoSe 
2024 

Idee, 
teils in 
Umset-
zung 

- Dekanat und weitere
interessierte Fachbe-
reichsangehörige

- das Dekanat hat ein erstes Treffen
initiiert

Gesundheit 

Operatives Ziel II: Der FB SK reduziert Abfall und den Verbrauch von Strom und Wasser. 

Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quanti-
tativ) 

Zielbereiche 

MBe4: Der FB SK betreibt und 
nutzt die Give-Box. 

fortlaufend etabliert - SHK zur Unterstützung
der Nachhaltigkeitsakti-
vitäten für die Pflege
- Lehrende und Studie-
rende für die Weiterent-
wicklung

- zusätzliche finanzielle Res-
sourcen für neue SHK zur Un-
terstützung der Nachhaltig-
keitsaktivitäten (s. MG1)

- Bekanntheitsgrad und Nutzung
der Give-Box
- Anzahl der Veranstaltungen mit
Einbezug der Give-Box

Klimaschutz 
und Ressour-
censchonung 

MBe5: Der FB SK nutzt Ge-
räte/Materialien nach Möglich-
keit gemeinsam (bspw. Geräte-
Sharing, USB-Stick-Pool) und 
prüft Optionen der sinnvollen 
Weiterverwertung (bspw. Give-
Box oder Reparatur anstatt Ent-
sorgung). 

fortlaufend in Umset-
zung und 
anknüp-
fend 

- wissenschaftliche*r
Mitarbeiter*in im Be-
reich IT und
alle Mitarbeiter*innen
und Lehrende für Ge-
räte-Sharing
- Lehrende und Studien-
büro für die Einspeisung
von USB-Sticks

- vorhandene Personalkapazi-
tät
- zusätzliche finanzielle Res-
sourcen für neue SHK zur Un-
terstützung der Nachhaltig-
keitsaktivitäten (s. MG1)

- Anzahl gemeinsam genutzter Ge-
räte
- Anzahl der wiederaufbereiteten
USB-Sticks

Klimaschutz 
und Ressour-
censchonung 
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- SHK zur Unterstützung
der Nachhaltigkeitsakti-
vitäten für die Wieder-
aufbereitung von USB-
Sticks

MBe6: Der FB SK verpflichtet 
sich zur sparsamen Verwendung 
von Strom und Wasser (bspw. 
Ausschalten von Licht, Medien-
technik, Verwendung von Mehr-
fachsteckdosen) und setzt sich 
für eine stärkere Mülltrennung 
(Einführung eines Mülleimers 
für Kunststoffe/„gelber Sack“) 
sowie für eine Stärkung von 
Homeoffice und Desktop-Sha-
ring ein. Der FB SK informiert 
und sensibilisiert seine Angehö-
rigen für diesbezügliches nach-
haltiges Handeln (bspw. Ent-
wicklung von Hinweisschildern 
im Lehrforschungsprojekt 
SK_nachhaltig) auch in Bezug 
auf Energieverbräuche im Zu-
sammenhang mit Digitalität und 
Digitalisierung. 

fortlaufend Idee - alle Fachbereichsange-
hörige

- Strom- und Wasserverbrauch
- Anzahl von neuen Hinweisschil-
dern u.ä.

Klimaschutz 
und Ressour-
censchonung 
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Strategisches Ziel II: Der FB SK setzt sich für einen grüneren Campus ein. 

Operatives Ziel I: Der FB SK setzt sich für die Förderung von Bepflanzung sowie Artenschutz und -vielfalt auf dem Campus ein. 

Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quanti-
tativ) 

Zielbereiche 

MBe7: Der FB SK unterstützt die 
Fortführung und Weiterent-
wicklung von Urban Gardening 
und weitere Vorhaben (bspw. 
Bienenstöcke auf Gebäudedä-
chern, Wildblumenwiesen). 

fortlaufend etabliert, 
in Umset-
zung und 
anknüp-
fend 

- SHK für Urban Garde-
ning
- SHK zur Unterstützung
der Nachhaltigkeitsakti-
vitäten bei Unterstüt-
zungsbedarf

- SHK-Stunden für Urban Gar-
dening
- zusätzliche finanzielle Res-
sourcen für neue SHK zur Un-
terstützung der Nachhaltig-
keitsaktivitäten (s. MG1)

- Bekanntheitsgrad des Urban Gar-
denings
- Anzahl der Veranstaltungen mit
Einbezug der Hochbeete bzw. des
Urban-Gardening-Projekts

- Artenschutz
und Biodiversi-
tät
- Klimaschutz

Handlungsfeld Governance 

Strategisches Ziel I: Der FB SK verpflichtet sich der Nachhaltigkeitsstrategie und zur Umsetzung beschlossener Maßnahmen. 

Operatives Ziel I: Der FB SK fördert Partizipation und Engagement für Nachhaltigkeit durch die Schaffung von Strukturen und die Bereitstellung von Ressour-
cen. 

Maßnahmen Turnus und 
Laufzeit 

Status Zuständigkeit Ressourcen Indikatoren (qualitativ und quan-
titativ) 

Zielbereiche 

MG1: Der FB SK beschäftigt ab 
dem SoSe 2024 eine SHK zur 
Unterstützung der Nachhaltig-
keitsaktivitäten und führt die 
bestehende SHK-Stelle für Ur-
ban Gardening fort. 

fortlaufend Idee, teil-
weise etab-
liert 

- Dekanatsteam für die
Betreuung der neuen
SHK

- zusätzliche finanzielle Res-
sourcen im Umfang von 4
SHK-Stunden/Woche
- Fortführung der finanziellen
Ressourcen für die Urban-Gar-
dening-SHK

- die SHK-Stelle zur Unterstützung
der Nachhaltigkeitsaktivitäten ist
besetzt

alle Zielbereiche 
sind möglich 

MG2: Der FB SK unterstützt den 
Arbeitskreis United Nations Glo-
bal Compact (AK-UNGC) der 
HSD und die Entwicklung der 

fortlaufend 
- in 2023
und teils
2024 (HSD-

in Umset-
zung, teil-
weise etab-
liert 

- Referentin für Inter-
nationales
- Fachbereichsreferen-
tin

- vorhandene personelle Res-
sourcen
- temporäre Stundenaufsto-
ckungen für die Mitarbeit im

alle Zielbereiche 
sind möglich 
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HSD-Nachhaltigkeitsstrategie. 
Der FB SK ist grundsätzlich of-
fen, sich an zukünftigen HSD-
weiten Arbeits- und Austausch-
gruppen zum Thema Nachhal-
tigkeit zu beteiligen.  

Nachhaltig-
keitsstrate-
gie) 

- weitere interessierte 
Fachbereichsange-
hörige 

Koordinationsteam der HSD-
Nachhaltigkeitsstrategie und 
in den Arbeitsgruppen  

MG3: Der FB SK prüft und berät 
über Realisierungsoptionen für 
weitere Projekte und Maßnah-
men mit Nachhaltigkeitsbezug 
von FB-SK-Angehörigen (bspw. 
an Erkenntnisse im Rahmen des 
Lehrforschungsprojekts bzw. -
seminars „SK_nachhaltig“ an-
knüpfend). 

fortlaufend Idee - Dekanat
- Fachbereichsrat

- unter Vorbehalt der Haus-
haltslage werden finanzielle
Ressourcen zur Verfügung ge-
stellt

- Anzahl von weiteren Projekten
und Maßnahmen

alle Zielbereiche 
sind möglich 




